
In einem Vorstellungsverfahren 
ist Verfahrenshilfe, wenn die 
Voraussetzungen vorliegen, zu 
gewähren. Beim invalidenversi-

cherungsrechtlichen Anhörungsver-
fahren stehen rechtliche Fragen im 
Hintergrund. Hier ist die Beigebung 
eines Verfahrenshelfers nur in Aus-
nahmefällen erforderlich. Bei einer 
Vorstellung gegen eine Verfügung 
der IV kann Verfahrenshilfe bean-
tragt und bewilligt werden. Hier ist 
nur zu prüfen, ob die beabsichtigte 
Rechtsverfolgung nicht gerade aus-
sichtslos ist. In einem Verwaltungs-
verfahren mit wesentlichen Einfluss 
auf ein nachfolgendes Gerichtsver-
fahren sind formelle und materielle 
Erfordernisse gegeben und hier ist 
der Beizug eines Rechtsanwalts oder 
die Beigebung eines Verfahrenshel-
fers in der Regel als erforderlich zu 
betrachten.
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